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Niederschrift 
I. Öffentlicher Teil 

Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung  

Ort: Videokonferenz 

Datum 21.03.2022 

Beginn 17:00 Uhr 

Ende 19:15 Uhr 

 

 

 

A I Öffentlicher Teil 
 
1  Eröffnung der Sitzung 
 
Die stellv. Vorsitzende, Frau Berg, eröffnet die Sitzung des Unterausschusses 
Jugendhilfeplanung. 
 
2  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung der Anwesenheit und  

der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Berg stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung fristgerecht zugegangen ist.  
 
Anwesenheit  
 
Frau Berg Frauenzentrum MiA  
Herr Lachmund   Humanistisches Jugendwerk  
 
Vertreter der Verwaltung: 
Herr Schneider Jugendamtsleiter 
Herr Bock Jugendhilfeplaner 
Herr Messenbrink Teamleiter Jugend und Familie 
Frau Brunn Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt 
 
Gäste: 
Herr Gillhoff Humanistisches Jugendwerk 
Herr Falke Media To Be/ M2B e. V. 
 
  
Es sind zwei stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Der Unterausschuss ist damit nicht 
beschlussfähig. 
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3  Entscheidung über vorgebrachte Einwendungen gegen die Niederschrift 

über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung 
 

Die vorliegende Niederschrift vom 21.02.2021 wird von den anwesenden Mitgliedern bestätigt 
aufgrund der Beschlussunfähigkeit aber im Monat April nochmals zur Bestätigung aufgerufen.  
 
 
 
4  Bestätigung der Tagesordnung der Sitzung 
 
Herr Schneider bittet um Ergänzung der Tagesordnung, um über die „Richtlinie zur Förderung 
der Kinder- und Jugendfreizeit im Rahmen der JA/JSA Land Brandenburg“ informieren zu 
können. Diese Information wird unter TOP 5 aufgenommen, damit verschieben sich alle 
weiteren TOP. 
Der Tagesordnung wird mit dieser Ergänzung zugestimmt. 
 
 
5  Information zur Richtlinie zur Förderung der Kinder- und Jugendfreizeit 

im Rahmen der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit im Land 
Brandenburg (RL-Aktionsprogramm Freizeit und Ferien) vom 10.02.2022 

 
Herr Messenbrink benennt die Grundsätze für die Förderung von Maßnahmen der 
außerschulischen Jugendbildung, der internationalen Jugendarbeit, der Kinder- und 
Jugenderholung sowie der Jugendberatung in der Stadt Cottbus/Chóśebuz im Zeitraum 
01.04.2022 bis 31.08.2023 (gem. Richtlinie des MBJS vom 10.02.22) 
Er benennt die Zuwendungszwecke und Rechtsgrundlagen. Für Cottbus werden 2022 ca. 
44.071 T€ und für 2023 ca. 29.381 T€ zur Verfügung stehen. Antragsberechtigt sind 
ortsansässige Träger der freien und der öffentlichen Jugendhilfe sowie Jugendverbände, 
Jugendgruppen und Jugendinitiativen. Weiterhin spricht er im Einzelnen über die 
Zuwendungsvoraussetzungen, Art, Umfang und Höhe der Zuwendungen und das Verfahren. 
Nachfrage 
Kann diese Förderung mit BUT kofinanziert werden?  Die Antwort wird nachgereicht. 
 
 
 
6  Stand der Kinder- und Jugendbeteiligung 
 
Frau Brunn spricht über die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an Projekten in der 
Stadt und benennt Perspektiven und Ziele. Weiter macht sie Ausführungen zur Verknüpfung 
von Beteiligungskonzept und Handlungsfeld IV des Teilplans JA/JSA. Der Tätigkeitsbericht ist 
auf der Homepage der Stadt einzusehen und weitere Informationen entnehmen Sie bitte der 
beiliegenden Präsentation. 
 
 
  Vorstellung des Beteiligungsprojektes „Engagierte Jugend Sandow“ 
 
Herr Gillhoff stellt die fünf Projektphasen im Einzelnen vor. Er spricht über die Entwicklung der 
Erwerbslosigkeit, der Jugendarbeitslosigkeit und der Kinder- und Jugendarmut. Ausführlich 
geht er auf Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken im Stadtteil Sandow ein.  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der beiliegenden Präsentation.   
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  Vorstellung des Projekts „Sandow Digital dabei!“ 
 
Herr Falke spricht über den Besitz von Geräten bei Jugendlichen im Jahr 2021 und stellt die 
tägliche Onlinenutzung der Jahre 2011 bis 2021 vor. 
Er stellt folgende fünf Arbeitspakete im Einzelnen vor: 

➢ Projektleitung und -koordination, Kommunikation, Netzwerkarbeit regional, 
Öffentlichkeitsarbeit 

➢ Vorbereitung und Durchführung von medienpädagogischen Angeboten 
➢ Koordination und Durchführung des Präventionsprojekts „(Cyber --) Mobbing 

Aufgeklärt!“ 
➢ Gestaltung von medien- und erlebnispädagogischen Ferienangeboten 
➢ Lokale Kinder- und Jugendredaktionen 

Die Projektförderung über die Jahre und weitere Informationen entnehmen Sie bitte der 
beiliegenden Präsentation. 
 
 
 
7   Sonstiges 
 
Ein Termin im April steht noch nicht fest. 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Marlen Berg       Petra Scheffel 
Stellv. Unterausschussvorsitzende     Protokollantin 


